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Landkreis Elbe Elster feiert Jubiläum  
im Pflegestützpunkt

Zum Tag der offenen Tür am 27. März  
gibt es viele Informationen rund um die Pflege

Auch Kathleen Michel und Kraft Oede aus Borken informierten 
sich bei Pflegeberaterin Christel Drayling

Der Pflegestützpunkt des 
Landkreises Elbe-Elster 
schreibt seit fünf Jahren 
Erfolgsgeschichte. Das Ju-
biläum soll am Freitag, dem 
27.03.2015, im Pflegestütz-
punkt in der Ludwig- Jahn-
Straße 2 in Herzberg im Rah-
men eines Tages der offenen 
Tür feierlich begangen werden.
Um 9:00 Uhr wird Landrat 
Christian Heinrich-Jaschinski 
und der Errichtungsbeauf-
tragten der Pflegekassen, 
Chris Behrens, die Veranstal-
tung eröffnen. 
Für ein abwechslungsreiches 
Programm rund um das The-
ma „Pflege“ sorgen verschie-
dene Akteure, die auch für 
weitere Auskünfte zur Ver-
fügung stehen. Alle Bürger, 
aber auch die Dienste des 
Landkreises, sind dazu herz-
lich eingeladen.
Natürlich wird auch zur Ar-
beit des Pflegestützpunktes 
Bilanz gezogen. Seine Arbeit 
gilt als beispielhaft für das 
gesamte Land Brandenburg. 
Das liegt vor allem am festen 
Team, welches von Beginn 
an hilfe- und pflegebedürftige 
Menschen und deren Ange-
hörige kostenlos zu allen Fra-

gen rund um die Themen All-
tagshilfen und Pflege berät. 
Als Pflegeberaterinnen kon-
zentrieren sich Christel Dray-
ling und Katrin Richter vor 
allem auf die Fragen rund um 
die Pflege. Dies beginnt bei 
der Beantragung einer Pfle-
gestufe und geht über die Be-
ratung zu Pflegehilfsmitteln 
bis hin zur Hilfe bei der Kon-
taktaufnahme zu entlasten-
den Diensten oder Pflegeein-
richtungen. Elisabeth David 
als Sozialberaterin hilft u. a. 
bei der Beantragung von So-

zialleistungen und bei Fragen 
im Schwerbehindertenrecht.
Auch das seit Oktober 2014 
laufende, relativ neue Projekt 
der Beratung zu neuen Wohn-
formen, insbesondere für 
Menschen mit eingeschränk-
ter Alltagskompetenz, das 
Barbara Lehmann betreut und 
das von Anne-Kathrin Schem-
mel und Kathrin Schiddrigkeit 
begleitete Projekt „Besser 
Leben im Alter durch Tech-
nik“ werden hier der breiten 
Öffentlichkeit vorgestellt. 
(hf)

Am 14. und 15. März 2015 findet 
der bundesweite Tag der offenen 
Töpferei statt. Die beiden Ho-
henleipischer Werkstätten von 
Andreas Biebach und Anett Lück 
laden ihre Gäste mit Führungen 
durch die Töpferstuben. 2

Unter dem Motto „25 Jahre Bran-
denburgische Frauenwoche - wei-
te Wege zur Gleichberechtigung“ 
finden im Landkreis Elbe-Elster 
in der 1. und 2. Märzwoche wie-
der Veranstaltungen statt. 3

1. Anglerprüfung in Doberlug-
Kirchhain am Sonnabend, dem 
14. März 2015 im Stadthaus
 11

Die Brandenburgischen Sommer-
konzerte gehen in diesem Jahr in 
ihre 25. Saison. Zu den besucher-
stärksten Spielorten im ganzen 
Land hat sich der Schlosspark 
Stechau entwickelt. Die Herzber-
ger Münzfreunde werden deshalb 
am 1. August vor Ort eine Erinne-
rungsmedaille prägen. 12
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Handwerk zwischen Tradition und Marktwirtschaft

Tag der offenen Töpferei 2015

Aus der Kreisverwaltungn

Am 14./15. März 2015 findet 
wieder der bundesweite Tag 
der offenen Töpferei statt. Für 
alle Fans der handgefertigten 
Keramik ist dieser Termin der 
erste Höhepunkt des Jahres. 
Die neue Kollektion, die die 
Handwerker in rauen Win-
tertagen kreiert haben, wird 
vorgestellt und die Töpfer las-
sen auch mal in die hinteren 
Ecken der Werkstatt kucken. 
Vorführungen an Geräten oder 
Brennöfen und Gespräche mit 
den Meistern sollen Einblicke 
in das nicht ganz einfache Le-
ben der Handwerker geben.
Die beiden Hohenleipischer 
Werkstätten erwarten ihre 
Gäste an diesem Wochenen-
de mit Führungen durch die 
Töpferstuben. Man hat die 
Möglichkeit, sich selbst un-
ter fachmännischer Anleitung 
kreativ zu betätigen und die 

entstehenden kleinen Kunst-
werke danach brennen zu 
lassen. Außerdem kann bei 
Schauvorführungen zugese-
hen und Kaffee aus handge-

arbeiteter Keramik genossen 
werden. 
Die Töpferei von Anett Lück 
begeht in diesem Jahr das 
25. Jubiläum ihrer Gründung. 

Eine kleine Ausstellung erin-
nert an den schweren Anfang, 
1990, wo das „neue Westgeld“ 
noch gar nicht locker saß und 
von den vielen Kreationen und 
Experimenten, die in den ver-
gangenen Jahren folgten und 
für viele Kunden das Interes-
se an dieser Meisterwerkstatt 
begründet haben.

Ansprechpartner: www.tag-
der-offenen-toepferei.de
Töpferei Andreas Biebach, 
Bahnhofstraße 67, 
04934 Hohenleipisch, 
Tel. 03533/7826
Töpferei Anett Lück, Bahnhof-
straße 66, 04934 Hohenleipisch, 
Tel. 03533/7724

Die Werkstätten sind an diesem 
Tag von 10:00 - 18:00 Uhr ge-
öffnet, der Eintritt ist frei. Grup-
pen bitte vorher anmelden.

Best Of Konzert der Kreismusikschule „Gebrüder Graun“
Bad Liebenwerda. Die Sparkas-
senstiftung „Zukunft Elbe- Elster 
Land“ und die Kreismusikschule 
„Gebrüder Graun“ veranstal-
ten am Sonntag, 1. März 2015 
um 15:00 Uhr das 12. Best of 
Konzert im Bürgerhaus in Bad 
Liebenwerda. Erstmals hob 
sich 2004 der Vorhang dieser 
besonderen Konzertreihe jun-
ger Musik aus dem gesamten 
Elbe-Elster-Land.
Stiftungsvorstandsmitglied 
Thomas Hettwer und Musik-
schulleiter Thomas Prager 
laden zu dem Konzert der 
Preisträger des 52. Regional-
wettbewerbs „Jugend musi-
ziert“ ein, der im. Januar 2015 
in der Sängerstadt Finsterwal-
de stattgefunden hat.
Nach Auskunft von Thomas 
Prager sind Schülerinnen und 
Schüler aus den Wertungen 

E-Bass, Trompete, Tuba, Kla-
rinette, Saxophon, Violoncello, 
Klavier vierhändig, Schlagzeu-
gensemble und Gitarre zu se-
hen und zu hören. Somit ist für 
viel musikalische Abwechs-
lung gesorgt. Von insgesamt 

63 angemeldeten Schülerin-
nen und Schülern der Kreis-
musikschule konnten sich in 
diesem Jahr 39 Teilnehmer für 
den Landeswettbewerb „Ju-
gend musiziert“ qualifizieren, 
der am 20. und 21. März 2015 

in Frankfurt an der Oder statt-
findet. Dies ist ein neuer Re-
kord, weiß stolz Thomas Pra-
ger zu berichten, waren es im 
Vorjahr lediglich 25 Fahrkarten 
zum Wettbewerb.
Am Schluss der Veranstaltung 
wird die Sängerin Frau Meiß-
ner, begleitet von Chris Poller 
und Max Ender als ehema-
lige Schülerin der Kreismu-
sikschule „Gebrüder Graun“ 
singen und für einen musika-
lischen Ausklang sorgen. Wie 
im jeden Jahr wird Thomas 
Hettwer die Spende in Höhe 
von 5.000 EUR und Thomas 
Prager den Wanderpokal 
überreichen.
Karten zum Preis von 5 EUR 
sind erhältlich in den Regi-
onalstellen der Kreismusik-
schule in Elsterwerda, Finster-
walde und Herzberg.

Wettbewerb „Deutschland - Land der Ideen“ 2015
„Deutschland - Land der Ideen“ 
ist die gemeinsame Standort-
initiative der Bundesregierung 
und der deutschen Wirtschaft. 
Die Deutsche Bank ist seit 
2006 Partner und nationaler 
Förderer des Wettbewerbs 

„Ausgezeichnete Orte im Land 
der Ideen“.
Im Jahre 2015 widmet sich 
der Wettbewerb Fragestellun-
gen der digitalen Vernetzung 
unter dem Wettbewerbsmotto 
„Stadt, Land, Netz! - 

Innovationen für eine digitale 
Welt“
Gefragt sind gute Ideen aus 
ganz Deutschland, die zeigen, 
wie sich Deutschland als zu-
kunftsfähiger Standort behaup-
ten kann.

Neugierig?
Bewerben Sie sich online bis 
zum 15. März 2015 unter 

www.ausgezeichnete-orte.de

Elke Bischoff
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Veranstaltungen  
Brandenburger  

Frauenwoche 2015  
in Elbe-Elster

Unter dem Motto „25 Jahre 
Brandenburgische Frauenwo-
che -weite Wege zur Gleichbe-
rechtigung“ finden im Landkreis 
Elbe-Elster folgende Veranstal-
tungen statt.

Mittwoch, 04.03.2015
Kreisverwaltung Herzberg, 
Ludwig-Jahn Str. 2, Raum 137 
10:00 - 14:00 Uhr
Veranstaltung des Landkreises 
Elbe-Elster
Workshop zur europäischen 
Charta für die Gleichstellung 
von Frauen und Männern auf 
lokaler Ebene
Seminarleitung: 
Sabina Scheuerer, Frauenpoliti-
scher Rat des Landes Branden-
burg
Bitte um Anmeldung unter: 
03535/461274 
ute.miething@lkee.de oder 
03535/462240 
sabine.tscherner @lkee.de

Mittwoch, 04.03.2015
Saal der GöBA mbh, Nordtsr. 7, 
04895 Großrössen, 15:00 Uhr
Veranstaltung des Kreisland-
frauenverbandes Elbe-Elster
Ein Resümee über 23 Jahre 
Landfrauenarbeit in der Region
„Glück gehabt“ Programm der 
Kabarettistin und Kommunika-
tionstrainerin Dr. phil. Gerlinde 
Kempendorff, Lieder und Ge-
schichten aus dem prallen Ost-
leben
Unkostenbeitrag: 3 EUR

Mittwoch, 11.03.2015
Technisches Museum Doberlug-
Kirchhain, Gerberstr. 
16:00 - 18:00 Uhr
Veranstaltung des Landkreises 
Elbe-Elster und der Stadt Do-
berlug-Kirchhain“
„Kinder der Ewigkeit- Berühmte 
Liebespaare von der Antike bis 
heute“
Eine Lesung von und mit Dr. Olaf 
Thomson
Wann überhaupt kam die Liebe 
in die Menschenwelt? Wie weit 
ging die Affäre von Goethe mit 
Frau von Stein wirklich? Wen 
und wie hat Albert Einstein ge-
liebt? Was schrieb Alain Delon 
in seinem letzten Brief an Romy 
Schneider?
Beginnend bei der Götterwelt 
und der Antike, nimmt die Le-
sung von Dr. Olaf Thomsen die 
glückliche und unglückliche Welt 

aus berühmten Liebespaaren 
näher in Augenschein - in My-
thologie und Weltgeschichte, 
Politik und Kunst, Literatur und 
Musik.
Orpheus und Eurydike, Perikles 
und Aspasia, Romeo und Julia, 
John Lennon und Yoko Ono - die 
Kunde von berühmten Liebes-
paaren bewegte nicht nur die 
Herzen der Menschen, sondern 
war oft auch die Vorlage für gro-
ße Werke in Literatur, bildender 
Kunst oder Film.
Liebespaare schrieben unmit-
telbar Geschichte wie Wallis 
Simpson und Edward VIII. - der 
wegen seiner Liebe zur mehr-
fach geschiedenen Amerika-
nerin abdanken musste. Mal-
lorca vermittelt durch die dort 
verbrachten Liebesmonate von 
George Sand und Frederic Cho-
pin einen anderen Eindruck als 
heute üblich. Die Tagebücher 
von Anais Nin sind durch ihr 
ausführlich geschildertes Ver-
hältnis zu Henry Miller ausge-
sprochen aufregend.
Dr. phil. Olaf Thomsen ist freier 
Autor. Schwerpunkt seiner zahl-
reichen Arbeiten ist die Kultur-
geschichte.
Veranstaltungen des Arbeitslo-
senverbandes Brandenburg, an 
den Standorten im Elbe-Elster 
Kreis
- Schönewalde, am 10.03.2015 

10:00 Uhr „Lebenssituatio-
nen und Teilhabe von Frau-
en im ländlichen Raum“

- Herzberg, am 10.03.2015 
10:00 Uhr „Frauen in der 
Kommunalpolitik“

- Herzberg, am 12.03.2015 
10:00 Uhr „Weite Wege zur 
Gerechtigkeit“

- Schlieben, am 10.03.2015, 
8:30 Uhr „Frauen in der 
Kommunalpolitik“

- Falkenberg, am 10.03.2015, 
15:00 Uhr „Frauen in Bran-
denburg“

- Finsterwalde, am 06.03.2015, 
 11:00 Uhr „Lebenssituatio-

nen von Frauen“
- Bad Liebenwerda am 

10.03.2015, 13:00 Uhr „Le-
benssituationen von Frauen“

- BEZ Lugau, am 12.03.2015, 
15:00 Uhr „Lebenssituati-
onen von Frauen im ländli-
chen Raum“

Die Veranstalterinnen laden 
Frauen UND Männer herzlich 
ein.

Anzeigen
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Familien-Wegweiser in neuem Design auch für Smartphone
Das Amt für Jugend, Familie und 
Bildung des Landkreises Elbe-
Elster möchten auf den Flyer 
zum Serviceportal des Bundes-
familienministeriums www.fami-
lien-wegweiser.de aufmerksam 
machen. Das Portal wurde zum 
Beginn dieses Jahres neu ge-
staltet und lässt sich jetzt auch 
mit Smartphones und Tablets 
bequem und zielgerichtet nut-
zen. Mit dem Relaunch wurde 
auch der Flyer zum Portal aktu-
alisiert. Der Flyer bietet (wer-
denden) Eltern einen schnellen 
Überblick über die wichtigsten 
Inhalte und Themen des Fami-

lien-Wegweisers. Dort finden 
Väter und Mütter umfangreiche 
und passgenaue Informationen 
rund um finanzielle Leistungen 
für Familien, rechtliche Regelun-
gen und regionale Beratungsan-
gebote, die Eltern nach der Ge-
burt eines Kindes und darüber 
hinaus unterstützen. 
Mit dem Portal www.familien-
wegweiser.de sind Eltern im-
mer auf dem Laufenden. Beim 
Redaktionsbüro des Familien-
Wegweisers - info@familien-
wegweiser.de - kann der aktuel-
le Flyer kostenlos unter Angabe 
der Postanschrift und der Be-

stellmenge bezogen werden. 
Der Flyer ist ebenfalls als Down-
load auf www.familien-wegwei-
ser.de verfügbar. Hinweis: Für 
die korrekte Darstellung muss 
der Flyer heruntergeladen und 
als PDF gespeichert werden. 
Damit bleibt der Familien-Weg-
weiser des Bundesfamilienmi-
nisteriums auch 2015 die erste 
Anlaufstelle für alle Eltern, die 
sich zuverlässige, übersichtli-
che und aktuelle Informationen 
auf einen Blick wünschen. Das 
Portal informiert praxisnah über 
staatliche Leistungen für Fami-
lien. 

Die praktischen Online-Rechner, 
mit denen die voraussichtliche 
Höhe des Elterngeldes und in 
Kürze des ElterngeldPlus ermit-
telt werden kann, sind nach wie 
vor ein zentrales Serviceange-
bot des Portals. 
Auf www.familien-wegweiser.de
finden Eltern und Großeltern 
Informationen, Angebote und 
Tipps für das Leben mit Kindern: 
Einzelne Rubriken wie die Da-
tenbank „Familie regional“ und 
das Infopaket „Familienstart“ 
bündeln Informationen für jedes 
Lebensalter und (fast) jede Le-
benssituation.

Kurse der Regionalstelle Herz-
berg: Tel. 03535 46-5301,
E-Mail vhs.hz@lkee.de
Für Handwerker und Ge-
werbetreibende: Angebote, 
Rechnungen, kumulative Ab-
schlagsrechnungen am PC 
erstellen
Handwerker müssen oft um-
fangreiche Angebote und Rech-
nungen erstellen. Im Kurs lernen 
Sie, diese auf einfache Art am 
Computer mit einer speziellen 
Software schnell anzufertigen. 
Dabei können bereits vorhan-
dene Angebote in neue einge-
hen oder direkt in Rechnungen 
überführt werden. Die Rechnun-
gen können an die tatsächlichen 
Leistungen angepasst oder auch 
ohne vorheriges Angebot erstellt 
werden. In den Angeboten und 
Rechnungen können Artikel und 
Leistungen an jeder beliebigen 
Stelle eingefügt werden. Der Aus-
druck erfolgt auf formlosem wei-
ßem Papier, das Firmenlogo kann 
eingebunden werden. Kumulative 
Abschlagsrechnungen beinhalten 
für jeden Auftrag mehrere Ab-
schlagsrechnungen. Die vorher-
gehenden Abschlagsrechnungen 
eines Auftrags gehen in die neue 
Abschlagsrechnung dieses Auf-
trags mit allen Artikeln und Leis-
tungen auf „Knopfdruck“ ein.
Eigene Angebote und Rechnun-
gen können als Vorlage in den 
Kurs mitgebracht werden.
Voraussetzungen Grundkennt-
nisse am PC. Start Fr., 20.02.15, 
16:30 - 19:30 Uhr (2 Termine), 
Dozent Frank Sebastian

Für Gaststätten und Catering-
unternehmen: Angebote und 
Rechnungen am PC erstellen
Gaststätten und Cateringunter-
nehmen erstellen oft Angebote 
und Rechnungen für Feierlichkei-
ten. Der Kursleiter übt mit Ihnen 
das schnelle Erstellen von Ange-

boten und Rechnungen mit einer 
speziellen Software. Vorhandene 
Angebote können dabei in neue 
eingehen oder direkt in Rechnun-
gen überführt werden. Die Rech-
nungen lassen sich an die tat-
sächlichen Leistungen anpassen 
oder auch ohne vorheriges An-
gebot erstellen. In der Software 
können 3 Mehrwertsteuersätze 
angegeben werden. Am Ende 
lassen sich Hinweise (wie z. B. 
„Besuchen Sie uns wieder…“) 
aufnehmen. Der Ausdruck erfolgt 
auf formlosem weißem Papier, 
das Firmenlogo kann eingebun-
den werden. Eigene Angebote 
oder Rechnungen können als 
Vorlage mitgebracht werden. 
Mo., 02.03.15, 16:00 - 19:00 Uhr 
(1 Termin), Dozent F. Sebastian

Patchwork - Schönes aus 
Stoffresten Haben Sie Stoffres-
te und möchten daraus ein klei-
nes Kunstwerk zaubern? Dann 
kommen Sie in diesen Kurs und 
erlernen das Handwerk „Patch-
work“. Die Stoffteile werden 
aneinander zu einer größeren 
Fläche zusammengenäht oder 
auch aufeinander genäht, bei 
Bedarf helfen Pappschablonen 
dabei. Es lassen sich einfache 
dekorative Textilobjekte wie 
Untersetzer und Kissenbezüge 
herstellen, aber auch ein groß-
formatiges „Quilt“ kann entste-
hen - jedes Ergebnis ist ein in-
dividuelles Kunstwerk. Start Fr., 
20.02.15, 18:00 - 20:15 Uhr 
(4 Termine), Dozent Dr. Krüger

Sütterlinschrift
Alte Handschriften haben ihre 
Geschichte und Faszinati-
on. In dem Kurs lernen Sie die 
Schreibschrift „Sütterlin“ ken-
nen, die nach dem Grafiker 
Ludwig Sütterlin benannt ist. Im 
Volksmund auch als „deutsche 
Schrift“ bezeichnet. Spätestens 

wenn alte Familienurkunden 
oder Kirchenbücher gelesen 
werden müssen, ist die Kenntnis 
dieser Schrift hilfreich. Start Mi.,  
25.02.15, 18:00 - 20:15 Uhr (10 
Termine), Dozent Ralf Uschner

Kurse der Regionalstelle Els-
terwerda: Tel.: 03533 620-8521 
bzw. -8520 oder 
E-Mail vhs.eda@lkee.de

Malkurse bei A. Haydeyan in 
Saathain:
Di., 16:30 Uhr und 19:00 Uhr
Mi., 14:00 Uhr und 16:30 Uhr

Italienisch Grundkurs
Start Do., 19.02.2015 
um 17:00 Uhr

Keramisches Gestalten
Start Di., 03.03.15, 17:30 Uhr
Klangschalen und TAM TAM 
Gong Start Mo., 16.03.2015 und 
Di., 17.03.2015 jeweils um 18:30 
Uhr

Train the Brain - Gehirnfitness 
für Jung und Alt, Start Do., 
19.03.2015, 19:00 Uhr

Tai Chi in Bad Liebenwerda
Start Mi., 25.03.15, 18:45 Uhr

Imkerkurs
Der Kursumfang beträgt jeweils 
24 Uh Theorie und 4 Uhr Praxis-
vorführung. Start Sa., 21.02.2015 
(4 Termine), 09:00 - 15:00 Uhr, 
Dozent Frank Sebastian

Kurse der Regionalstelle Fins-
terwalde: Bei Anfragen stehen 
wir gern in persönlicher Bera-
tung zur Verfügung und freuen 
uns über Ihre Anmeldung unter 
03531 7176-105 und -100 oder 
vhs.fi@lkee.de.

Englisch Grundkurs
Geeignet für Anfänger, die über 
keine Vorkenntnisse verfügen. 
Start Mo., 23.02.15, 
18:00 - 19:30 Uhr (15 Termine).

Englisch Wiedereinsteiger 
A1 Festigen und erweitern Sie 
Ihre Grundkenntnisse in der 
englischen Sprache. Start Mo., 
23.02.2015, 18:30 - 20:00 Uhr 
(10 Termine), Dozentin H. Thor

Excel 2010 für Fortgeschrittene 
Start Mo., 23.02.2015, 
18:00 - 20:15 Uhr (7 Termine).

Progressive Muskelrelaxation 
(PMR) nach Jacobsen - durch 
Krankenkassen als Präventions-
kurs anerkannt
PMR ist ein Entspannungsver-
fahren, bei dem durch gezielte 
An- und Entspannung von Mus-
kelgruppen eine gesundheitsför-
dernde und erholsame Tiefen-
entspannung erreicht wird. Start 
Di., 24.02.15, 18:30 - 20:00 Uhr 
(10 Termine), Dozentin M. Homagk

Der biologische Gemüsegar-
ten Für alle Natur- und Garten-
freunde bieten wir in diesem 
Jahr einen Gartenkurs an. In 
4 Veranstaltungen erlernen sie 
Grundkenntnisse zum biologi-
schen Gemüsegarten. 
Der Kurs versteht sich als An-
fängerkurs und findet einmal im 
Monat vom März bis zum Juni 
statt. Er beinhaltet folgende As-
pekte: Planung ihres Gemüse-
gartens, Pflanzenanzucht, Vor-
bereitung des Beetes, Aussaat, 
Pflege der Pflanzen im Sommer, 
Ernte, Einlagerung und Verarbei-
tung der Früchte. 
Der Kurs findet in einem Klein-
garten in Doberlug-Kirchhain 
statt. Neben den theoretischen 
Einführungen wird das Erlernte 
praktisch unter Anleitung er-
probt. 
Start Sa., 21.03.2015, 
09:00 - 12:00 Uhr 
(4 Termine), Dozentin A. Riedel

Kreisvolkshochschule Elbe-Elster
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Landkreis und Tourismusverband werben für die Region

Neue Broschüre mit vielen Rad- und Wandertourentipps greift Landkreisdesign auf

Der Landkreis Elbe-Elster 
ist ein Eldorado für Radfah-
rer und Wanderfreunde. Das 
vermittelt die neue Broschü-
re des Tourismusverbandes 
Elbe-Elster-Land e. V., die am 
10. Februar im Beisein von 
Landrat Christian Heinrich-
Jaschinski in der Kreisverwal-
tung in Herzberg vorgestellt 
wurde. „Unsere Region hat 
jede Menge Potenzial, das 
wurde durch die Landesaus-
stellung im vergangenen Jahr 
noch einmal eindrucksvoll un-
terstrichen. 
Rund 400 Kilometer ausge-
baute und umfassend be-
schilderte Radwanderstre-
cken warten nur darauf, von 
Besuchern und Einheimi-
schen erobert zu werden“, 
sagte der Landrat. Die kom-
pakte Broschüre enthält dazu 
viele Ideen für Ausflüge mit 
dem Rad und zu Fuß. Sechs 
Fernradwege, vierzehn regi-
onale Radtouren und sieben 
Wanderrouten im gesam-
ten Elbe-Elster-Land finden 
sich auf den 32 Seiten wie-
der. „Der Schwerpunkt liegt 
auf den regionalen Rad- und 
Wandertourenvorschlägen, 
die sich gut für einen Tages-
ausflug eignen und sich auf 

Das Rad als Werbebotschafter für die Rad- und Wanderregion 
Elbe-Elster: Landrat Christian Heinrich-Jaschinski (M.) präsen-
tierte zusammen mit Marketingkoordinatorin Janine Kauk (l.) und 
Tourismusverbandsgeschäftsführerin Anke Richter (r.) die neue 
Broschüre des Tourismusverbandes Elbe-Elster-Land e. V. mit 
Elementen des neuen Landkreisdesigns.

topografischen Karten nach-
vollziehen lassen. Dort findet 
der Leser u.a. Informationen 
zur Streckenlänge und Weg-
beschaffenheit“, erläuterte 
Tourismusverbandsgeschäfts-
führerin Anke Richter bei der 
Vorstellung. Die neue Rad- 
und Wandertourenbroschüre 
greift das aktuelle Erschei-
nungsbild des Landkreises 
auf, das vor einem Jahr mit 

dem Marketingkonzept an den 
Start ging und jetzt weiter ver-
feinert und geschärft wurde. 
„Ziel der Marketingaktivitäten 
des Landkreises ist es, die 
Stärken des Landkreises in 
der Öffentlichkeit noch besser 
zu präsentieren. 
Dies soll u. a. durch eine in-
tensivere Zusammenarbeit 
verschiedener Akteure, wie 
zum Beispiel mit dem Tou-

rismusverband, erreicht wer-
den“, sagte die Marketingko-
ordinatorin des Landkreises, 
Janine Kauk. So genannte 
„Bänder der Sympathie“ sol-
len für die Region stehen und 
für Wiedererkennung sorgen. 
„Die Bänder finden sich auf 
der Broschüre und werden 
demnächst auch anders-
wo zu sehen sein und so die 
Aufmerksamkeit auf unseren 
Landkreis lenken. 
Die Kreisverwaltung unter-
stützt in dieser Hinsicht, wo 
sie kann.“ Erhältlich ist die 
Broschüre gegen eine Schutz-
gebühr von zwei Euro in den 
Touristinformationen der Re-
gion Elbe-Elster. 
Auf der Internetseite des Tou-
rismusverbandes wird sie zu-
dem unter www.elbe-elster-
land.de zum Herunterladen 
angeboten. 
Der neue Markenbotschafter 
des Landkreises - ein Original 
Elfa-Fahrrad der ehemaligen 
Elsterwerdaer Fahrradfabrik 
aus den 30er Jahren - kann 
über die Marketingkoordina-
torin des Landkreises, Janine 
Kauk (Telefon: 03535-46-
1240; E-Mail: janine.kauk@
lkee.de), für Veranstaltungen 
ausgeliehen werden. (tho)

Beschränkte Ausschreibung 
nach Öffentlichem  

Teilnahmewettbewerb VOB/A

Sängerstadtgymnasium Finsterwalde,  
Straße der Jugend 1

Los 24: Gestaltung der Außenanlagen, 
Los 24c: Umgestaltung Großer Schulhof mit Senkgarten
a)  Öffentlicher Auftraggeber:
 (Vergabestelle):
 Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat
 Gebäudemanagement
 Ludwig-Jahn-Straße 2
 04916 Herzberg/Elster
 Tel.: 03535 46-2501
 Ausschreibende Stelle:
 Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat
 Gebäudemanagement
 Zentrale Ausschreibungsstelle
 Ludwig-Jahn-Straße 2
 04916 Herzberg/Elster
 Tel.: 03535 46-2666, 
 Fax: 03535 46-1208
 E-Mail: ZAS@lkee.de

b)  gewähltes Vergabeverfahren:
 Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahme-

wettbewerb, VOB/A
 Vergabenummer 45/2012
c)  Elektronische Vergabe:
 nicht zugelassen
 Art der akzeptierten Angebote:
 keine elektronische Angebotsabgabe zugelassen
d)  Art des Auftrages:
 Ausführung von Bauleistungen
e)  Ausführungsort:
 Sängerstadtgymnasium, Straße der Jugend 1
 03238 Finsterwalde
f)  Art und Umfang der Leistung:
 Los 24: Gestaltung der Außenanlagen
 Los 24c: Umgestaltung Großer Schulhof mit Senkgarten
 Abbrucharbeiten und Entsorgung
 105 m Hochbeetmauern Betonwerkstein
 735 qm Betonplatten 120 x 120 cm
 1.950 qm sonstige befestigte (50 qm) und unbefestigte
 Flächen (1.900 qm)
 Rückbau zur Wiederverwendung
 260 qm Natursteinkleinpflaster Granit
 Erdarbeiten
 75 qm Geländemodellierung für Muldenrinnen
 Wege- und Platzflächen
 1.430 qm Natursteinkleinpflaster Granit hell‚ davon
 260 qm Wiedereinbau
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 340 qm wassergebundene Wegedecke
 535 qm großformatige Betonplatten
 33 qm abgesenkte Kiesfläche als Versickerungsfläche
 20 St. Trittblöcke in Kiesfläche
 Baukonstruktionen
 156 m umlaufende Sitzstufen 24cm hoch, 80 cm breit,
 2-reihig für abgesenkten Hofbereich (Senkgarten)
 24 m Trittstufen 12 cm hoch, 40 cm breit
 1 St. Rampe, 10 m lang, 2,5 m breit
 Technische Anlagen - Entwässerung
 130 m   Demontage alter Entwässerungskanäle, einschl. Erd-

arbeiten
 4 St   Demontage alter Reinigungsschächte, einschl. Erd-

arbeiten
 330 m  Abwasserkanal einschl. Erdarbeiten, DN 100-300
 8 St  Reinigungsschächte einschl. Erdarbeiten
 1 St  Füllkörperrigole für eine Hoffläche von 630 qm, 
  einschl. Erdarbeiten
 100 m  Kabelgräben herstellen
 3 St. Hofeinläufe
 30 m  Entwässerungsrinnen
 Technische Außenanlagen - Elektroinstallation
 1 St  Mastleuchte inkl. Scheinwerfer
 16 St  Einbauleuchten für Stufen
 1 St  versenkbarer Elektrant
 310 m  Kabel und Leitungen bis 5 x 16 qmm
 75 m  EDV Kabel
 Vegetationsarbeiten
 5 St.  Hochstämme
 60 qm  Pflanzfläche
 350 qm Rasenfläche
 1 a  Fertigstellungspflege
 Allgemeine Einbauten
 3 St.  Betonsitzbänke
 444 St. Fahrradständer
 1 St.  Müllplatzeinfassung
 Besondere Leistungen
 2 St.  Rückbau verglaste Stahl-Fahrradüberdachungen
   4 x 12 m groß, 3 m hoch, inkl. je 6 Stahlstützen, si-

chern und neu aufbauen
 1 St.   fachgerechter Abbau einer ca.2,5 m hohen Metall-

Skulpturengruppe, transportieren, sichern und auf 
neuen Sockel setzen

g) Planungsleistungen:  nein
h) Unterteilung in Lose:
 nein
i) Ausführungsfristen:
 01.07.2015 - 30.10.2015
j) Änderungsvorschläge/Nebenangebote:
 zugelassen
m) Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge:
 Freitag, 27.02.2015
 Anschrift, an die die Anträge zu richten sind:
 Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat
 Gebäudemanagement
 Zentrale Ausschreibungsstelle
 Ludwig-Jahn-Straße 2
 04916 Herzberg/Elster
 Fax: 03535 46-1208
 E-Mail: ZAS@lkee.de
 Absendung der Aufforderung zur
 Angebotsabgabe spätestens am:
 Mittwoch, 04.03.2015
p)  Sprache, in der die Angebote
 abgefasst sein müssen:
 Deutsch
r)  Geforderte Sicherheiten:
 entsprechend Vertragsunterlagen
s) Zahlungsbedingung:
 entsprechend Vertragsunterlagen

t)  Rechtsform:
 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigten Vertreter
u)  Nachweise zur Eignung:
 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 

Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikati-
onsverzeichnis). 

 Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen nach-
zuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen.

 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Teilnahmeantrag das ausgefüllte Form-
blatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nach-
unternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, 
unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.

 Gelangt der Teilnahmeantrag in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der im Formblatt „Eigen-
erklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. 

 Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst 
sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen.

 Referenznachweise für 3 Referenzen mit den gemäß Form-
blatt „Eigenerklärung zur Eignung“ geforderten Angaben 
sind bereits mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. Eben-
falls mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen sind die gefor-
derten Angaben zum Personaleinsatz in den letzten 3 abge-
schlossenen Geschäftsjahren.

 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist erhältlich 
über unsere Homepage www.lkee.de unter „Service und 
Verwaltung“, unter „Ausschreibungen nach VOB, VOL, VOF“ 
oder formlos anzufordern per Fax: 03535 46-1208 oder 

 E-Mail: ZAS@lkee.de
w) Vergabeprüfstelle:
 entfällt

Beschränkte Ausschreibung  
nach Öffentlichem  

Teilnahmewettbewerb

nach VOB/A: Zeitverträge für die Bereiche 
Herzberg, Bad Liebenwerda, Finsterwalde

a)  Auftraggeber (Vergabestelle):
 Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat 
  Gebäudemanagement 
  Ludwig-Jahn-Straße 2
  04916 Herzberg/Elster 
  Telefon: 03535 46-2656 
  Telefax: 03535 46-2634 
 E-Mail: GM.Hz@lkee.de
 Ausschreibende Stelle:
 Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat 
  Gebäudemanagement/ZAS (Zentrale Ausschreibungsstelle)
  Ludwig-Jahn-Straße 2 
  04916 Herzberg/Elster 
  Telefon: 03535 46-2666 
  Telefax: 03535 46-1208 
 E-Mail: ZAS@lkee.de
b)  gewähltes Vergabeverfahren:
 Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahme-

wettbewerb
  Zeitverträge, Vergabe-Nr. 02/2015
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c)  Elektronischen Vergabe: nicht zugelassen
d)  Art des Auftrages:
 Rahmenauftrag für Zeitverträge der laufenden Bauunterhal-

tung
e)  Ort der Ausführung:
 Liegenschaften des Landkreises Elbe-Elster 
  (Verwaltungs- und Bildungseinrichtungen) und Liegenschaf-

ten des Eigenbetriebes Kreisstraßenmeisterei Herzberg, 
 Elsterwerda, Finsterwalde
 Altkreis Herzberg (A) (17 Liegenschaften) 
  Altkreis Bad Liebenwerda (B) (13 Liegenschaften)
 Altkreis Finsterwalde (C) (11 Liegenschaften)
f)  Art und Umfang der Leistung:
 Los 3: Tischlerarbeiten
  Fenster- und Türmontagen, Unterkonstruktionen und Holz-

bekleidungen
 Los 7: Heizanlagen und zentrale Wassererwärmungsan-

lagen; Gas-, Wasser- und Entwässerungsanlagen inner-
halb von Gebäuden 

  Los 9: Metallbau- und Stahlbauarbeiten
g)  Planungsleistungen:
 keine
h)  Aufteilung in Lose und Möglichkeiten der Angebotsabgabe:
 Die Leistung wird nach Losen ausgeschrieben und in Berei-

che aufgeteilt, die den Altkreisen entsprechen:
  Bereich A für Altkreis Herzberg,
  Bereich B für Altkreis Bad Liebenwerda 
  Bereich C für Altkreis Finsterwalde
  Es können Angebote für einen Altkreis oder für mehrere Alt-

kreise abgegeben werden.
 Das heißt, Sie geben mit Ihrem Antrag auf Teilnahme die 

Losnummer/n an (3, 7, 9) und den Bereich/die Bereiche, für 
den/die Sie sich bewerben möchten (A, B oder C).

i)  Ausführung der Leistung (Beginn und Ende):
 ab 01.06.2015 bis 01.06.2017 mit zweimaliger Verlänge-

rungsoption um jeweils 1 Jahr
  Reaktionszeit: Der Auftraggeber kann bei besonders dring-

lichen Arbeiten (Gefahr im Verzuge o. ä.) vom Bieter eine 
Reaktionszeit von < 1,0 h verlangen. Dies wird Vertragsbe-
standteil und nicht gesondert vergütet.

j)  Nebenangebote:
 nicht zugelassen
k)  Stelle bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unter-

lagen angefordert und eingesehen werden können: entfällt, 
siehe unter m)

l)  Höhe u. Bedingungen für die Zahlung der Vergabeunterlagen:
 keine
m)  Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme 
 (Bewerbungsfrist):
 Mittwoch, 25.02.2015
 Anschrift, an die diese zu richten sind:
 Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat 
  Gebäudemanagement/ZAS 
  Ludwig-Jahn-Straße 2
  04916 Herzberg/Elster 
  Fax: 03535 46-1208 
 E-Mail: ZAS@lkee.de
 Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spä-

testens abgesandt werden: Versand der Unterlagen ab 
05.03.2015

n)  Frist für den Eingang der Angebote:
 Donnerstag, 26.03.2015 (bis zum Eröffnungstermin)
  Los 3 A, 3 B, 3 C: 10:00 Uhr 
  Los 7 A, 7 B, 7 C: 11:00 Uhr 
  Los 9 A, 9 B, 9 C: 13:00 Uhr
o)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
 Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat 
  Gebäudemanagement/ZAS
  Ludwig-Jahn-Straße 2
  04916 Herzberg/Elster

p)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
 Deutsch
q)  Eröffnungstermin:
 Datum/Uhrzeit: siehe n) 
  Ort: Landkreis Elbe-Elster 
  Gebäudemanagement
  Beratungsraum 246, 2. OG 
  Ludwig-Jahn-Straße 2
  04916 Herzberg/Elster
 Personen, die bei Eröffnung der Angebote anwesend sein 

dürfen: Bieter und/oder deren Bevollmächtigte
r) ggf. geforderte Sicherheiten: keine
s)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen:
 entsprechend Ausschreibungsunterlagen
t)  Rechtsform:
 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigten Vertreter
u)  Nachweise für die Beurteilung der Eignung (Unbedingt mit 

dem Teilnachmeantrag einreichen!):
 gemäß § 6 (3) Nr. 5 Satz 2 VOB/A sind mit dem Teilnahmean-

trag einzureichen:
  Angaben gemäß § 6 (3) Nr. 2 Buchstabe a bis i 
  Präqualifizierte Unternehmen müssen zum Nachweis ihrer 

Eignung die Nummer angeben, unter der das Unternehmen 
im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die Präquali-
fikation von Bauunternehmen eingetragen ist.

 Nicht präqualifizierte Unternehmen:
  Der Nachweis kann durch Einzelnachweise erbracht werden 

oder durch Eigenerklärungen mit dem Formblatt 124. Das 
Formblatt ist erhältlich:

  - über www.lkee.de unter „Service und Verwaltung“, unter 
„Ausschreibungen nach VOB, VOL, VOF“ oder anzufordern 
per Fax: 03535 46-1208 oder E-Mail: ZAS@lkee.de

 mit dem Angebot wird gefordert: 
  Erklärung über die Reaktionszeit bei dringenden Arbeiten 

(siehe i).
v)  Zuschlagsfrist:
 24.04.2015
w)  Nachprüfstelle:
 entfällt

Kreisanzeiger für den Landkreis Elbe-Elster

Der Kreisanzeiger erscheint entsprechend der in dieser Ausgabe unter 
der Rubrik „Kreisanzeiger“ veröffentlichten Termine.
- Herausgeber: Landkreis Elbe-Elster, vertreten durch den Landrat 

Christian Heinrich-Jaschinski, 04916 Herzberg, Ludwig-Jahn-
Straße 2,

 Pressestelle: Tel.: 03535 46-1243, Fax: 46-1239, Internet: 
 http://www.landkreis-elbe-elster.de, E-Mail: amtsblatt@lkee.de
- Verlag und Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Gschäfts-

bedingungen.
- Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
 Landrat Christian Heinrich-Jaschinski, Redakteur: Torsten Hoff-

gaard - (tho), Holger Fränkel - (hf), Fotos: Landkreis Elbe-Elster
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. 

Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Die Lieferung des Kreisanzeigers erfolgt durch den Verlag. Reklamatio-
nen sind an diesen zu richten (Tel.: 03535 489-111). Für nicht gelieferte 
Kreisanzeiger kann nur Nachlieferung gefordert werden. Weitergehen-
de Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz sind ausgeschlossen. 
Ein Jahresabonnement können Sie zum Preis von 63,70 EUR inkl. 
Mehrwertsteuer und Versandkosten oder als PDF für 1,50 EUR pro 
Ausgabe beim Verlag anfordern. 

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt die zurzeit gül-
tige Anzeigenpreisliste. Die Lieferung des Kreisanzeigers mit einer Auf-
lage von 56.625 Exemplaren erfolgt durch den Verlag an alle Haushalte 
kostenfrei. Namentlich gekennzeichnete Artikel stellen nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion und des Herausgebers dar. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Fotos übernimmt die Redaktion keine 
Gewähr. Änderungen und Kürzungen der eingesandten Manuskripte 
behält sich die Redaktion vor.IM

P
R

ES
SU

M



Kreisanzeiger für den Landkreis Elbe-ElsterNr. 3/2015 9

Schlecht sehen, gut zuhören
und wieder Fragen stellen, 
so zeigten sich die Mitglieder 
des Blinden- und Sehschwa-
chenverbandes Brandenburg 
(BSVB) aus dem Elbe - Elster 
Kreis auch anlässlich ihrer ers-
ten Zusammenkunft im Jahre 
2015. Zu den Themen „Vorsor-
gevollmacht“ und „Patienten-
verfügung“ hielt Frau Christia-
ne Lemm vom Sozialamt des 
Elbe-Elster Kreises mit großer 
Sachkunde einen Vortrag. In 
diesem Zusammenhang bot 
sie den Anwesenden ihre Hilfe; 
wenn erforderlich auch im Rah-
men eines Hausbesuches; zum 
Erstellen der genannten Doku-
mente an. Dass die o. g. The-
men zu vielen Fragen führten, 
ist leicht vorstellbar. Ähnliche 
Zustimmung werden sicherlich 
auch die künftigen Themen der 
nachfolgenden genannten mo-
natlichen Zusammenkünfte der 
Vereinsmitglieder finden:

19.02.2015  Thema: Reisen 
als Behinderter/
Reisen im Alter -

 Frau Dr. Almut 
Schreiber

26.03.2015  Thema: Vorstel-
lung elektroni-
scher Hilfsmittel 
für Sehbehinder-
te und Blinde > 
Fa. Optelec

23.04.2015  Thema: 
 Kantenfilterglä-

ser, ein wirk-
samer Blend-
schutz für den 
Brillenträger > 
Augenoptikerge-
schäft Weizsäcker 
GbR

21.05.2015  Thema: Sicher-
heitshinweise

 insbesondere 
für Behinderte 
und Alte im öf-
fentliche Raum 

und zu Hause 
Frau Wende / 
Polizei

xx. 06.2015  Busfahrt anläss-
lich des „Tages 
der Sehbehinder-
te“ Datum und 
Thema werden 
noch festgelegt.

Die monatlichen Treffen der 
Mitglieder finden in der Regel 
14:00 Uhr in der Gaststätte 
„Weißes Roß“ in Elsterwerda 
statt. 
Natürlich sind die monatli-
chen Mitgliederversammlun-
gen nicht nur ernsthaft oder 
„trocken“, wie es eventuell die 
vorgenannten Themen ver-
muten lassen. Der gemeinsa-
me Gedankenaustausch, die 
Gemütlichkeit und auch der 
Humor kommen nicht zu kurz, 
wie besonders das vorweih-
nachtliche Treffe im Dezember 

zeigte. U. a. animiert von den 
musikalischen Darbietungen 
des Duos Christine Schröder - 
Grahle und Frank Werner kam 
es auch bald sporadisch zu 
recht unterhaltsamen Beiträ-
gen der Mitglieder der Gruppe. 
So fanden die Darbietungen 
von Antheen Gasan, Johan-
na Baer (siehe Bild) und Eck-
hard Bernd einen speziellen 
Applaus der Anwesenden.

Für ein weitergehendes Inte-
resse des Lesers an der Arbeit 
oder auch Mitarbeit in dieser 
Bezirksgruppe des BSVB ste-
hen gern zur Verfügung
Günter Zimmermann, 
Tel.: 03533 3001 und
Wilfried Krüger, 
Tel.: 03533 3450

G. Zimmermann
BSVB - Bezirksgruppe
Altkreis Bad Liebenwerda 

Beratungen zu mietrechtlichen Angelegenheiten  
für den Monat März 2015

Unsere Sprechzeiten in Finsterwalde, Markt 01 - Rathaus
Jeden Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
sowie
jeden Freitag von 09.00 - 11.00 Uhr.

Unsere Rechtsberatungen in Finsterwalde, Markt 01 - Rathaus
Dienstag, 03.03.2015 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag, 10.03.2015 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag, 17.03.2015 16.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 24.03.2015 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag, 12.03.2015 17.00 - 19.30 Uhr
Donnerstag, 26.03.2015 17.00 - 19.30 Uhr

Beratung nach vorheriger Anmeldung Tel. 03531 700399
Unsere Rechtsberatung in Doberlug-Kirchhain, Am Markt 8
Dienstag, 24.03.2015 14.00 - 16.00 Uhr

Beratung nach vorheriger Anmeldung, Tel. 03531 700399
Unsere Rechtsberatung in Elsterwerda, 
Lauchhammerstraße 24
Montag, 23.03.2015 14.00 - 16.00 Uhr

Beratung nach vorheriger Anmeldung, Tel. 03531 700399
Unsere Rechtsberatung in Herzberg, Lugstraße 3
Mittwoch, 25.03.2015 um 17.00 Uhr

Beratung nach vorheriger Anmeldung, Tel. 03531 700399

Die Beratungen zu mietrechtlichen Angelegenheiten finden nur 
für Mitglieder des Mietervereines statt.

Fahrenberger
Büroleiterin

Naturpark Veranstaltungskalender ist da
Es gibt ihn wieder, den Natur-
park - Veranstaltungskalender 
für 2015. Eine bunte Palette 
- von der Naturerlebniswan-
derung bis zum Apfeltag, vom 
Angebot für die jüngsten Na-
turparkbewohner bis zur Groß-
veranstaltung für die gesamte 
Familie. Dazu kommen buch-
bare naturtouristische Ange-
bote. Egal ob Ziegenwande-
rungen, „Apfel(ver)führung“, 

sinnliche Heideerlebnisse und 
Erlebniskremsertouren - sie 
alle spiegeln die Vielfalt der 
Erlebnismöglichkeiten im Na-
turpark Niederlausitzer Heide-
landschaft wider.
Enthalten sind auch die Haupt-
veranstaltungen des Natur-
parks wie das Naturparkfest. 
Schon jetzt möchten wir auch 
darauf hinweisen, dass das Fest 
diesmal am 6. Juni (Samstag) 

stattfindet. Die gemeinsamen 
Sieger des Wettbewerbs um 
die Naturparkgemeinde 2014 
haben dazu einen ganz beson-
deren Veranstaltungsort mitten 
in der Natur gewählt. Gefeiert 
wird auf der Elsterinsel am 
Heiligen Hain. Logistisch si-
cherlich eine große Herausfor-
derung, aber nahezu ideal um 
den Gewässertourismus ganz 
praktisch in Szene zu setzen. 

Wir möchten Sie schon heute 
ganz herzlich zum Naturpark-
fest einladen.

Den Veranstaltungskalender 
erhalten Sie im Naturparkhaus 
in Bad Liebenwerda und in 
weiteren touristischen Infor-
mationsstellen im Naturpark-
gebiet.

Cordula Schladitz
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2.000 Herzschrittmacher im Krankenhaus Elsterwerda implantiert
Für den 10. Februar war im 
Elsterwerdaer Krankenhaus 
ein dichtes Operationspro-
gramm geplant. Insgesamt 
17 Eingriffe stehen an die-
sem Tag an; auf einen richtet 
sich jedoch besondere Auf-
merksamkeit: Ein OP-Team 
um Chefarzt Ronald Hart-
mann und Oberärztin Sabine 
Knösch nimmt an diesem Tag 
die 2.000 Herzschrittmacher-
implantation des Krankenhau-
ses vor.
Tragen wird ihn künftig Gisela 
Hendrischk aus Dollenchen, 
die den kleinen Bahnhof um 
das Jubiläum gelassen er-
trägt. „Mein Herz hat immer 
wieder kurz ausgesetzt“, be-
schreibt sie ihre Beschwer-
den. Die 77-jährige Rentnerin 
kümmert sich nicht nur um 
den pflegebedürftigen Mann, 
sondern auch um Haus, Hof 
und Garten, was ihr doch et-
was zugesetzt hat. „Ich stand 
seit vergangenen Oktober 
bei Chefarzt Hartmann un-
ter Beobachtung“, sagt sie 
scherzhaft, „und jetzt war es 
soweit.“ Ihr Mann hat auch ei-
nen Schrittmacher; sie kennt 
die Sache also bereits. So hat 
sich Gisela Hendrischk vor 
dem Eingriff noch ein Nicker-
chen gegönnt und wartet nun 
ruhig darauf, in den OP ge-
schleust zu werden. „Ich bin 
gut vorbereitet worden, woll-
te aber auch nicht alles ganz 
genau wissen“, sagt sie, „ich 
habe Vertrauen in die Ärzte 
und Schwestern.“ Dann geht 
es auch schon in den Operati-
onssaal, in dem das Team mit 
der Vorbereitung der Patientin 
beginnt. Gisela Hendrischk 
wird an das EKG angeschlos-
sen, gelagert und warm ein-
gepackt, das Operationsfeld 
wird abgewaschen und ab-
gedeckt. Sie bekommt einen 

Schwester Petra, Oberärztin Sabine Knösch, Schwester Jana 
und Chefarzt Ronald Hartmann vor der Implantation des 2.000 
Schrittmachers im Krankenhaus Elsterwerda (v. l. n. r.) Nicht zu 
sehen, aber doch mit im Bild: Patientin Giesela Hendrischk.
Elbe-Elster Klinikum
(Text und Bild: EEK/Die Piktografen)

Vorhang vor die Nase, damit 
sie nichts von dem Eingriff se-
hen kann. Inzwischen ist auch 
die Chirurgin Sabine Knösch 
im OP-Saal, die an diesem 
Tag von Schwester Petra und 
Schwester Gerti unterstützt 
wird. Erstere instrumentiert 
als sterile Schwester, letztere 
sorgt für reibungslose Abläu-
fe im Operationssaal. Es folgt 
die Lokalanästhesie - Gisela 
Hendrischk wird den Eingriff 
bei vollem Bewusstsein erle-
ben, aber nichts davon spü-
ren. Überwacht wird das von 
Anästhesie-Schwester Jana. 
Schließlich stößt Chefarzt Ro-
nald Hartmann zum Team, be-
grüßt die Patientin und berich-
tet ihr nach einem Blick über 
den Vorgang, dass die Opera-
tion schon in vollem Gang sei. 
Gisela Hendrischk ist verwun-
dert: „Ach was?“ Dass Sabine 
Knösch bereits einen vier Zen-
timeter langen Schnitt in den 
rechten Brustkorb gesetzt hat 

und nun über dem Brustmus-
kel eine kleine Tasche für den 
Schrittmacher formt, hat sie 
nicht bemerkt. Der Internist ist 
doch etwas angespannt, ob-
wohl er an diesem Tag bereits 
vier Schrittmacher implantiert 
hat, und macht erst einmal 
nur wenige Worte zu Num-
mer 2.000: „Gute Routine.“ 
Dann wendet er sich seiner 
Patientin zu, bei der die Chir-
urgin nun über die Schlüssel-
beinvene eine Elektrode zum 
Herzen schiebt, sicher dirigiert 
von Ronald Hartmann, der die 
Prozedur am Live-Röntgenbild 
überwacht. 
Kurze Zeit später sendet der 
Schrittmacher erste Messwer-
te, die vom Chefarzt kontrol-
liert und als sehr gut bewertet 
werden. Gisela Hendrischk 
muss kräftig husten und tief 
Luft holen: Sitzt die Elektrode 
fest? Das tut sie und wird nun 
von der Chirurgin am Brust-
muskel fixiert. 

Während sie die Wunde 
schließt, hat Ronald Hart-
mann nun doch etwas Muße, 
seine Gefühle zu beschreiben: 
„Ich bin einfach stolz auf die 
Arbeit der Teams im Operati-
onsaal, auf der Station und in 
der Funktionsdiagnostik.“ Mit 
der Etablierung der Schritt-
macherimplantation im Kran-
kenhaus Elsterwerda haben 
Ronald Hartmann und Sabine 
Knösch 1998 Pionierarbeit 
geleistet. Dass es in 17 Jahren 
nie größere Komplikationen 
bei den Patienten gab, bestä-
tigt die Qualität ihrer Arbeit. 
Die hat sich herumgespro-
chen, und das Einzugsgebiet 
ihrer Patienten hat sich über 
den Landkreis Elbe-Elster hin-
aus auf Nordsachsen und den 
Landkreis Oberspreewald-
Lausitz erweitert. 
In der Regel erleben ihre Pa-
tienten den Eingriff ambulant, 
können also nach der Implan-
tation abends wieder nach 
Hause und müssen sich spä-
ter nur zweimal jährlich in der 
Sprechstunde vorstellen. 
Viele der ersten Schrittma-
cherpatienten kommen üb-
rigens heute noch in Ronald 
Hartmanns Sprechstunde. 30 
Minuten nach Operationsbe-
ginn ist für Gisela Hendrischk 
alles erledigt, der Vorhang und 
die OP-Utensilien verschwin-
den, und sie lächelt für das Er-
innerungsfoto mit dem Team. 
Am Gerüst der Abdeckung 
klemmt ein kleiner Zettel: 
„2.000 Schrittmacher“ steht 
auf ihm, daneben pocht ein 
kleines Herz. 
„Das ging ja komplikationslos 
über die Bühne“, freut sich 
Ronald Hartmann für sei-
ne Patientin. „Warum denn 
nicht“, erwidert diese, „ich 
hatte ja volles Vertrauen in 
Sie.“

Der nächste Kreisanzeiger erscheint am 11. März 2015. Abgabetermin für Veröffentlichungen ist der 3. März 2015, 
bis spätestens 10 Uhr beim Landkreis Elbe-Elster, Pressestelle, Ludwig-Jahn-Straße 2 in 04916 Herzberg. 
E-Mail: amtsblatt@lkee.de
Beachten Sie bitte, dass derzeit folgende Dateiformate problemlos verarbeitet werden können: jpg, tif, doc, rtf, txt.

Zeigen Sie Farbe – Lassen Sie sich von uns beraten: Tel. (03535) 489 - 0
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13. Angelbörse 
im Landkreis 

Elbe-Elster
Die 13. Angelbörse im Land-
kreis Elbe-Elster findet am 
Sonntag, dem 15. März 
2015 wieder in der Zeit von 
10 - 15 Uhr im großen Saal 
der Finsterwalder Gaststät-
te „Zur Erholung“ in der 
Rosa-Luxemburg-Straße 
77 statt. Der Unkostenbei-
trag beträgt 1,50 EUR pro 
Person.
Ein Besuch ist sicher für 
jeden Angelfreund loh-
nenswert, denn die Ange-
botspalette ist immer sehr 
breit gefächert und nur 
wenige fahren wieder nach 
Hause, nur um anregende 
Fachsimpeleien mit ande-
ren Hobbyfischern gehabt 
zu haben. Auch Angel- und 
Familienausflüge oder An-
gelurlaube werden wieder 
vom KAV Dahme-Spree-
wald in ihrer Ferienanlage 
am idyllischen Schmölde-
see in preisgünstigen Bun-
galows angeboten. Zwei 
langjährige Stammgäste 
aus Jessen in Sachsen/
Anhalt schilderten ihre Er-
lebnisse aus 2013: „Hier ist 
für jeden Geldbeutel etwas 
dabei. Hier findet man eine 
hervorragend organisierte 
Plattform um etwas loszu-
werden oder zu erwerben. 
Vergleichbares kennen wir 
nicht.“ Ein Sportfreund aus 
Neukirchen bei Zwickau 
hat durch einen Zufall im 
„Märkischen Angler“ von 
der Börse gelesen und 
sich auf den Weg nach 
Finsterwalde gemacht. Er 
sagte: „Ich interessiere 
mich besonders für ältere 
Angelliteratur und es hat 
sich gelohnt. Dies Börse ist 
zum Weiterempfehlen und 
ich komme gern wieder.“ 
Veranstalter Klaus Haupt: 
„Wir möchten allen Betei-
ligten wie bisher möglichst 
angenehme Bedingungen 
schaffen. Deshalb sollten 
sich interessierte Anbieter 
rechtzeitig bei mir melden.
Anmeldungen unter:
Sportfreund Klaus Haupt
Westfalenstraße 35
03238 Finsterwalde
Tel.: 03531 63279

Jugend/Familie/Sportn
1. Anglerprüfung 2015 in Doberlug-Kirchhain

Die Prüfung findet am Sonn-
abend, dem 14. März 2015 im 
Stadthaus; Poststraße 6a um 
9:00 Uhr statt. Der schriftliche 
Antrag auf Zulassung zur Prü-
fung ist vollständig ausgefüllt 
bis zum 10. März 2015 bei der 
zur Prüfung zuständigen Stelle:
Wolfgang Mittelstädt
Straße der Jugend 4
03253 Schönborn
einzureichen. Die gesetzlich 
festgelegte Prüfungsgebühr 
von 25,00 € ist bei Abgabe des 
Antrages zu entrichten.
Antragsformulare sind bei 
Wolfgang Mittelstädt, in den 
Angelsportgeschäften in Fins-
terwalde und Doberlug-Kirch-

hain sowie im Internet unter 
www.anglerverein-troebitz.
de erhältlich. Zur Prüfung ist 
ein amtlicher Lichtbildausweis 
zur Legitimation mitzubringen. 
Wer die Prüfung bestanden 
hat bekommt ein Prüfungs-
zeugnis, welches die Grundla-
ge zur Erteilung eines Fische-
reischeines durch die untere 
Fischereibehörde darstellt.
Zur Prüfung werden Bewerber 
nicht zugelassen, wenn:
1.  die Antragsunterlagen nicht 

vollständig oder nicht 
rechtzeitig vorliegen,

2.  sie das 14. Lebensjahr vor 
Beginn der Prüfung noch 
nicht vollendet haben,

3.  Tatsachen die Annahme 
rechtfertigen, dass Versa-
gungsgründe nach § 20 
Abs. 2 des Fischereigeset-
zes für das Land Branden-
burg vorliegen,

4.  sie entmündigt sind.
Wird ein Bewerber zur Prüfung 
nicht zugelassen, erhält er ei-
nen schriftlichen Bescheid. 
Wer keinen Bescheid erhält, 
für den ist der oben genannter 
Ort und die Zeit verbindlich.
Info Tel. 0160 99074845 oder
Anglerverein@web.de

Wolfgang Mittelstädt
Vorsitzender 
Prüfungskommission
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Verein der Numismatiker  
mit großem Elan

Die Herzberger Münzfreunde 
sind inzwischen mit vielfäl-
tigem Elan in das neue Jahr 
gestartet. Seit einem Jahr 
führen Sie die Webseite www.
herzberger-muenzfreunde.de
Sie wird fortlaufend betreut, 
so dass sie ständig aktuell ist. 
Noch ausführlicher finden sich 
dort vier neue Schwerpunkte:

1. Gründung einer Jugend-
Arbeitsgemeinschaft Numis-
matik
Ihren ersten Auftritt hatten die 
Münzfreunde im vergangenen 
Dezember in den sechsten 
Klassen der Herzberger Elster-
landgrundschule. Mittlerweile 
gab es dort eine Folgeveran-
staltung, und inzwischen wurde 
auch die Klasse 6 der Grund- 
und Oberschule Johannes 
Clajus in die Aktivitäten einbe-
zogen. Die Vereinsmitglieder 
haben es gut verstanden, das 
Interesse an alten Münzen zu 
wecken. Die Schüler erfuhren 
nicht nur Wissenswertes aus 
der zweieinhalbtausendjähri-
gen Geschichte des Geldes, 
durften Primitivgeld, alte Rö-
mer, mittelalterliche Pfennige 
aus unserer Region und schöne 
Taler herumreichen, sondern 
konnten auch eine Handvoll 
von Münzen für einen kleinen 
Obolus erwerben. Der Verein 
hatte Münzspenden zusam-
mengestellt, deren Erlös der 
Schule zur Verwendung für 
einen guten Zweck übergeben 
worden ist. Gestaunt hatten 
die Herren, welch aufmerk-
same Spannung sie vorfan-
den, welche Vorkenntnisse in 
Geschichte und Metallkunde 
sie nutzen konnten und mit 
welcher Begeisterung einige 
Schüler schon einen Grund-
stock für das eigene Sammeln 
vorwiesen. Angehende Jungs-
ammler lernten, wie man eine 
Münze beschreibt, und einige 
haben sich mit Erfolg daran 
versucht. Diese Freude an 
Münzen soll erhalten bleiben 
und gefördert werden, indem 
interessierte Schüler mit Zu-
stimmung ihrer Eltern künftig 
eine Arbeitsgemeinschaft be-
suchen können. Vorstandsmit-

glied Ulf Lehmann wird deren 
Betreuung übernehmen. Die 
Interessenten aus der Elster-
landgrundschule haben sich 
am Montag, dem 16. Februar 
13:30 Uhr das erste Mal ge-
troffen.
Später sollen auch weitere 
Schüler teilnehmen können.

Um sich für diese Arbeitsge-
meinschaft anzumelden, ge-
nügt ein Kontakt mit den Ver-
einsmitgliedern oder ein Blick 
in das Internet, Rubrik „Projekt 
Nachwuchsgewinnung“. Ein 
weiterer bequemer Weg der 
formlosen Anmeldung (letzt-
lich für jeden jugendlichen 
Interessenten) besteht über 
die E-Mail-Adresse verein@
herzberger-muenzfreunde.de
Nachdem Rundschau-Leser 
von dem Jugend-Projekt er-
fahren hatten, sind inzwischen 
spontan drei Münzspenden 
aus der Bevölkerung beim Vor-
stand eingegangen, wofür man 
sich hier aufs Beste bedankt.
Dass die Herzberger Münz-
freunde sogar der Friedrich-
Starke-Grundschule in Elster-
werda-Biehla Unterstützung 
bei der Kreation eines neues 
Elstertalers geben können, ist 
ein weiteres Erfolgserlebnis.

2. Forschungsarbeit und ex-
terne Veranstaltungen
In der Mitgliederversamm-
lung am 16. Januar berieten 
und beschlossen die Münz-
freunde den Jahres-Termin-
Kalender und vereinbarten in 
dem Rahmen die Teilnahme 
an mehreren überregionalen 
Großveranstaltungen. Dazu 
gehörte der Besuch der gro-
ßen Münzenmesse in Berlin 
am letzten Januartag. Aber 
eine Woche vorher fuhr eine 
starke Vereins-Abordnung zur 
Tagung des Arbeitskreises 
Mittelalternumismatik nach 
Halle. Dort hat Ulf Lehmann 
in einem Vortrag seine jüngs-
ten Forschungsergebnisse zu 
Münzprägungen in unserem 
Raum unterbreitet. Da das 
Tagungs-Programm in meh-
reren Fachzeitschriften abge-
druckt war, zeichneten sich 

schon im Vorfeld Spannung 
und eine hohe Erwartung ab. 
Einen noch umfangreicheren 
Vortrag zur gleichen Thematik 
wird Ulf Lehmann dann im Ap-
ril in Herzberg halten, zu dem 
aber noch einmal gesondert 
eingeladen wird.

3. Erneut Hilfe für Laien und 
private Sammler
Die Wünsche aus der Bevölke-
rung nach Münzbestimmung 
und Werteinschätzung ihres 
privaten Materials reißen nicht 
ab. Deshalb hat sich der Ver-
ein entschlossen, im Frühjahr 
wieder zwei Vereinsaben-
de diesem Schwerpunkt zu 
widmen. Am Freitag, dem 
20. Februar werden die Münz-
freunde ihr fundiertes Wissen 
samt Erfahrungen und einen 
Stapel an Katalogen in der 
Gaststätte „Frohes Schaffen“ 
ab 18:30 Uhr bereithalten, um 
entsprechende Wünsche zu 
erfüllen und Ratschläge, auch 
im Umgang mit Restsammlun-
gen, zu geben.

Um auch im Raum Falkenberg/ 
Uebigau das entsprechende 
Angebot bereitzustellen, tagt 
der Verein am Freitag, dem 
20. März ab 18:30 Uhr im 
Waldschlösschen Uebigau.

An beiden Abenden sind also 
unangemeldete Gäste bevor-
zugt willkommen.

4. Schauprägen einer neuen 
Gedenkmedaille in Vorberei-
tung
Die Brandenburgischen Som-
merkonzerte gehen in diesem 
Jahr in ihre 25. Saison. Zu den 
besucherstärksten Spielorten 
im ganzen Land hat sich der 
Schlosspark Stechau entwi-
ckelt. Die Herzberger Münz-
freunde werden deshalb am 
1. August vor Ort eine Erin-
nerungsmedaille prägen. Bei 
der Realisierung dieses Pro-
jekts hat sie der Schlossherr 
Dr. Bardia Khadjavi-Gontard 
maßgeblich unterstützt. Dafür 
möchten sich die Münzfreun-
de einerseits öffentlich bedan-
ken. Doch an seinem 70. Ge-
burtstag am 10. Februar hatten 
sie Dr. Khadjavi-Gontard über-
rascht mit der Veröffentlichung 
des Erst-Exemplars, welches 
sie ihm gewidmet und beim 
Empfang am 14. Februar über-
reicht haben. Nochmals herzli-
chen Glückwunsch!
Bevor das Musikfestival in 
Stechau diesmal durch das 
Schauprägen begleitet wird, 
besteht wieder die Möglich-
keit, eine Prägung in Edel-
metall vorher zu bestellen (in 
Schlieben im Bürgerbüro und 
im Drandorfhof, bei der Ge-
meindeverwaltung in Stechau 
und bei den Münzfreunden).

Horst Gutsche
Vereinsvorsitzender
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Wir machen Jugendliche fit für die Jugendarbeit!
Kinder und Jugendliche brau-
chen kompetente Ansprech-
partner in ihrem Verein oder im 
Jugendclub,  die wissen, was 
Kids wollen und dürfen, die 
tolle Angebote machen kön-
nen und auch wissen, worauf 
sie bei der Arbeit mit Kindern 
achten müssen. Gesucht wer-
den Jugendliche (ab 16 Jahre) 
oder Erwachsene, die sich in 
der Kinder- und Jugendarbeit 
in ihrem Verein, im Jugendclub 
oder der Jugendfeuerwehr eh-
renamtlich engagieren oder in 
diesem Bereich mehr machen 
möchten.
Wir bieten euch die entspre-
chende Ausbildung dazu an.

An den zwei Wochenenden  
könnt ihr euch das entspre-
chende Rüstzeug für diese 
Tätigkeit erwerben und die 
JULEICA (Jugendleitercard) 
erwerben. Die Kreissportju-
gend bietet in diesem Jahr 
Lehrgänge an im März und im 
April. Da die Ausbildung im 
März bereits ausgebucht ist, 
können sich Interessierte für 
die Termine im April gern noch 
anmelden.

In der Zeit  vom 17.04. - 19.04. 
und vom 24. - 26.04.2015 fin-
det im „Kinder- und Jugend-
freizeitzentrum Regenbogen“ 
in Bad Liebenwerda eine Ju-

gendgruppenleiter-Ausbildung 
von der Kreissportjugend El-
be-Elster statt.

Ein tolles Programm ist ge-
plant und viel Spaß vorpro-
grammiert. 
Inhalte der Ausbildung werden 
sein: 
- Aufgabenfeld eines Ju-

gendgruppenleiters/Eigen-
ständigkeit der Jugend/
Vereinsrecht

- Psychische und soziale 
Entwicklung von Kindern 
und Jugendlichen

- Pädagogische Grundlagen
- Aufsichtspflicht/Haftung/Ju-

gendschutz/Versicherungen

- Finanzierung der Jugend-
arbeit

- Jugendgemäße Freizeitan-
gebote (Planung, Organi-
sation, Durchführung)

Im Teilnehmerbeitrag von 
30,- EUR. sind alle Kosten für 
Verpflegung und Ausbildung 
an beiden WE enthalten.

Weitere Auskünfte und eine 
schnelle Anmeldung sind 
möglich bei der Sportjugend 
Elbe-Elster, Andrea Stapel, 
Tel.: 035341-49788, E-Mail: 
sportjugend-elbe-elster@ar-
cor.de

Andrea Stapel

Vorlesewettbewerb 2014/2015

Regionale Kreisentscheide in Doberlug-Kirchhain, Uebigau und Hohenleipisch

Bildung/Kulturn

Der Vorlesewettbewerb des 
Deutschen Buchhandels geht 
in die nächste Runde, berich-
tet Marion Ballnat, die Leite-
rin des Kreismedienzentrums. 
Hunderttausende lesebegeis-
terte Schüler der 6. Klassen 
haben sich auch in diesem 
Schuljahr am größten bundes-
weiten Lesewettstreit beteiligt, 
in über 7.100 Schulen wurden 
im vergangenen Dezember 
die besten Vorleserinnen und 
Vorleser gekürt. Im Landkreis 
Elbe-Elster beteiligten sich 
28 Schulen an den Schul-
entscheiden. Jetzt gehen die 
Schulsieger in den regionalen 
Entscheiden der Städte und 
Landkreise an den Start. Die 
regionalen Entscheide für den 
Landkreis Elbe-Elster finden 
am Mittwoch, dem 11. Februar 
in Doberlug-Kirchhain (Stadt-

bibliothek, Akazienweg 5 b), 
Sonnabend, dem 14. Februar 
in Uebigau (Schloss, Schloss-
straße 9) und am Mittwoch, 
den 18. Februar in Hohenleipi-
sch (Mehrzweckgebäude der 
Grundschule, Mittelhäuser 1) 
statt.
Beginn der Veranstaltungen ist 
jeweils 9:00 Uhr.
Der traditionsreiche Vorlese-
wettbewerb wird seit 1959 
vom Börsenverein des Deut-
schen Buchhandels durch-
geführt und steht unter der 
Schirmherrschaft des Bundes-
präsidenten. 
Öffentliche Aufmerksamkeit 
für das Kulturgut Buch zu erre-
gen, Leselust zu wecken und 
die Lesekompetenz von Kin-
dern zu stärken, ist das zentra-
le Anliegen. Mehr als 600.000 
Kinder aller Schularten betei-

ligen sich jährlich bundesweit 
am Wettbewerb. Die Etappen 
führen über Stadt-/Kreis-, Be-
zirks- und Länderebene bis 
zum Bundesfinale am 17. Juni 
2015. Die erfolgreiche Lese-
förderungsaktion will Kinder 
ermuntern, sich mit erzählen-
der Literatur zu beschäftigen 
und aus ihren Lieblingsbü-
chern vorzulesen. 
Die eigenständige Buchaus-
wahl und das Vorbereiten einer 
Textstelle sollen zur aktiven 
Auseinandersetzung mit der 
Lektüre motivieren, Einblicke 
in die Vielfalt der aktuellen 
und klassischen Kinder- und 
Jugendliteratur vermitteln und 
zum gegenseitigen Zuhören 
sensibilisieren. Beim Vorlese-
wettbewerb machen Kinder 
die Erfahrung, dass Bücher 
zwischen Spannung, Unter-

haltung und Information viele 
Facetten bieten und neue Ho-
rizonte eröffnen. Die jeweiligen 
Sieger der drei Kreisausschei-
de des Landkreises Elbe-Els-
ter sind dann beim Bezirks-
entscheid Brandenburg/Süd 
dabei. 
Dieser findet am 18. April im 
Schloss Doberlug-Kirchhain 
statt.
Zur Abschlussveranstaltung 
der „19. LiteraTour zwischen 
Elbe und Elster“ am 29. März 
auf Gut Saathain bekommen 
die drei Gewinner die Gele-
genheit, sich als Sieger im 
Landkreis Elbe-Elster zu prä-
sentieren.
Der Landkreis drückt bereits 
heute allen teilnehmenden 
Mädchen und Jungen fest die 
Daumen und wünscht ihnen 
viel Spaß und Erfolg!
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unverbindliches 

Angebot!

Beilagen DIN A4 I schwarz-weiß I vierfarbig
haushaltsdeckend möglich! 100%ige Verteilung!

Layout, Druck & Verteilung
– alles aus einer hand – zu superpreisen!

Prospektverteilung
in Ihrer stadt/Gemeinde – im kreis – in den nachbarkreisen

Ihr persönlicher ansprechpartner für anzeigen und Prospektverteilung:

Hans-Dieter Lange Mobil: (01 71) 4 14 40 75 I Fax: (0 35 35) 48 92 37
dieter.lange@wittich-herzberg.de
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Sparkassenstiftung fördert Schulen

Auslandsstipendium oder Projektförderung bis 30.04.15 beantragen

Schülerinnen und Schüler mit 
Wohnsitz im Landkreis Elbe-
Elster, die ein Schuljahr im 
Ausland absolvieren möchten, 
können sich bis zum 30. April 
2015 bei der Sparkassenstif-
tung „Zukunft Elbe-Elster-
Land“ um ein Teilstipendium 
bewerben. Der bewerbende 
Jugendliche sollte das 9. Schul-
jahr abgeschlossen haben und 
überdurchschnittliche schuli-
sche Leistungen und kulturelle 
sowie soziale Aufgeschlos-
senheit vorweisen. Welche 
Unterlagen mit der Bewerbung 

einzureichen sind, können 
dem Internetauftritt der Spar-
kassenstiftung unter www.spar-
kassenstiftung-ee.de im Menü 
Förderungen/Auslandsstipen-
dium entnommen werden. 
Seit 2001 waren bereits 74 Ju-
gendliche aus dem Elbe-Els-
ter-Land mit einer finanziellen 
Förderung der Sparkassenstif-
tung im Gepäck im Ausland. 
Durchweg haben alle Stipen-
diaten ihren Wissenshorizont 
im Ausland erweitert und sind 
mit unvergesslichen Lebens-
eindrücken zurückgekehrt. 

Eine gute Tradition der Spar-
kassenstiftung ist auch die 
Förderung von innovativen 
Bildungsangeboten an Schu-
len im gesamten Elbe-Elster-
Land. Die bisher geförderten 
Projekte sind unter www.
sparkassenstiftung-ee.de im 
Menü Förderungen/Schulpro-
jekte dargestellt. Schulen und 
deren Fördervereine können 
einen formlosen Förderantrag 
mit prägnanter Darstellung 
ihres Bildungsprojektes an 
die Sparkassenstiftung einrei-
chen.

Bewerbungen zum Auslands-
stipendium oder zur Schulför-
derung richten Sie bitte an die 
Sparkassenstiftung „Zukunft 
Elbe-Elster-Land“, Berliner 
Str. 43 in 03238 Finsterwal-
de oder können in allen Ge-
schäftsstellen der Sparkasse 
Elbe-Elster abgegeben wer-
den. 

Für telefonische Auskünfte 
steht Ihnen gerne Herr Thomas 
Hettwer unter 03531 785-1010 
zur Verfügung.

Kultur- und Veranstaltungskalender

Donnerstag

19. Februar 2015

n sonstiges
18 Uhr, Herzberg, Bürgerzen-
trum, Preisträgerkonzert „Ju-
gend musiziert“ Regionalwett-
bewerb Süd
18 Uhr, Falkenberg, Gudrun’s 
Kräuterwerkstatt, Schokola-
dige Genüsse für die Seele, 
ASB „Berliner Eck“, Unkosten-
beitrag: Material und Eintritt 
12,00 EUR
19:30 Uhr, Massen, Erblehn-
gut, Rosenmontagsveranstal-
tung des TSV Germania e. V. 
Abteilung Karneval

Freitag

20. Februar 2015

n sonstiges
18:30 Uhr, Herzberg, Gast-
stätte „Frohes Schaffen“, 
Beratung von Gästen bez. 
Münzbestimmung und Wert-
einschätzung, Herzberger 
Münzfreunde e. V.
Werchau, Seniorenfasching

Samstag

21. Februar 2015

n sonstiges
9 Uhr, Finsterwalde, Oberstu-
fenzentrum, Tag der offenen 
Tür

10 Uhr, Herzberg, Bürger-
zentrum 3. Tag der Ortschro-
nisten und Archive mit Vorträ-
gen von: Dr. Peter Bahl „Die 
Nutzung von Nachschlage-
werken für die Ortsgeschichte 
des Landkreises Elbe-Elster“, 
Dr. Klaus Neitmann „Die Nut-
zung von territorialen und ins-
titutionellen Urkundenbüchern 
für die Ortsgeschichte des 
Landkreises Elbe-Elster“ und 
Stefanie Kammer „Von der For-
schung zur Veröffentlichung“
Buckau, Kinderzempern
Naundorf, Erwachsenenzem-
pern
Kolochau, Bunter Abend
Freileben, Kinderzempern
14 Uhr, Mühlberg, Weltgäste-
führertag, Thema: Steine die 
Bewegen, Treff: Hauptportal 
Frauenkirche, Anmeldung un-
ter Telefon: 035342 873746 
oder WBeye@t-online.de
15:11 Uhr, Falkenberg, Se-
niorenkarneval im Haus des 
Gastes
20 Uhr, Jeßnigk, Bunter 
Abend im Kulturhaus
20:11 Uhr, Falkenberg, Kar-
neval im Haus des Gastes

Sonntag

22. Februar 2015

n Konzert
16 Uhr, Herzberg, Gemeinde-
saal Magisterstr. 2, Konzert für 
Gitarre
n sonstiges
15 Uhr, Falkenberg, Kinder-
karneval im Haus des Gastes

Montag

23. Februar 2015

n Der besondere Film
17:30 und 20 Uhr, Finster-
walde, Kino „Weltspiegel“, 
Karl-Marx-Straße 8, „Paris um 
jeden Preis“

Donnerstag

26. Februar 2015

n sonstiges
10 - 11:30 Uhr, Uebigau, Lo-
kales Bündnis für Familie Ba-
bytreff (Räume G. Pille)

Freitag

27. Februar 2015

n sonstiges
14 Uhr, Falkenberg, Fasching 
für Erwachsene im Kinder- und 
Jugendzentrum „Clean“ - um 
Anmeldung wird gebeten

Samstag

28. Februar 2015

n sonstiges
Pechhütte, Dorfzamper
9 Uhr, Herzberg, Gemein-
dezentrum Magisterstraße 2, 
Kleinkinderkreis für Kinder von 
3 bis 6 Jahren mit Kindergärt-
nerin Andrea Wegner
15 Uhr, Dubro, Seniorenfast-
nacht

15:30 Uhr, Luckau, „Käuz-
chenrufe im Mondschein“, 
Ranger-Fußwanderung, Treff: 
Parkplatz an der Südpromena-
de Luckau, Info: Naturwacht, 
Tel.: 0175 7213054

Sonntag

1. März 2015

n Konzert
15 Uhr, Bad Liebenwerda, 
Bürgerhaus, „Best of“ der 
Kreismusikschule „Gebrüder 
Graun“, Eintritt: 5,00 EUR
n Kabarett/Comedy
19:30 Uhr, Oschätzchen, 
Reichel’s Landgasthof, Ralph 
Richter „The Best of“, Eintritt: 
19,00 EUR, Kartenbestellung 
unter Telefon: 035341 10254

Montag

2. März 2015
 
n sonstiges
9 Uhr, Finsterwalde, Nieder-
lausitzer Trödelmarkt, Kun-
denparkplatz Forststraße
n Der besondere Film
17:30 und 20 Uhr, Finster-
walde, Kino „Weltspiegel“, 
Karl-Marx-Straße 8, „Wacken 
(3D) - Der Film“

Samstag

7. März 2015

n Konzert
19:30 Uhr, Bad Liebenwerda, 
Bürgerhaus, Aufgemuckt mit 
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ONAIR, „Take off“, Kartenvor-
verkauf: Geschäftsstellen der 
Sparkasse Elbe-Elster, Res-
taurant Burgkeller, Buchhand-
lung Leseratte, Sängerstadt-
marketingverein Finsterwalde; 
Eintritt: 30,00 EUR, www.spar-
kasse-elbe-elster.de/
buergerhausBaLi
20:00 Uhr, Falkenberg, 
DEUTSCHE ROCKLEGEN-
DEN „THE LORDS & THE 
RATTLES“ live im Haus des 
Gastes, Karten ab 36,95 EUR 
mit der EnviaM Kundenkarte
n sonstiges
Schlieben, Tag des offenen 
Weinbergs
Finsterwalde, Gaststätte „Alt 
Nauendorf“, Konzert mit „“The 
Firebirds“
9 - 13 Uhr, Prestewitz, Bau-
ernmarkt
13 Uhr, Uebigau, Schnee-
glöckchenfest in Schloss und 
Park, Anmeldung bei Klaus-
Peter Manig unter Telefon: 
035365 8390 oder stauden-
manig@t-online.de
20:30 Uhr Schilda, Gaststätte 
„Zum Schildbürger“, Tanz für 
Singles und Tanzfreudige ab 30

Sonntag

8. März 2015
 
n Konzert
17 Uhr, Saathain, Gut 
Saathain, „Dirk Michaelis Un-
plugged“ Kartenvorbestellung 
unter 03533 819245, Kar-
tenvorverkauf: Gut Saathain, 
Augenoptik Weizsäcker Bad 
Liebenwerda, Jeans World Els-
terwerda, Juwelier Schmidtchen 
Gröditz, Eintritt: 19,00 EUR, er-
mäßigt 15,00 EUR
n sonstiges
14 Uhr, Falkenberg, Fasching

Montag

9. März 2015

n Der besondere Film
17:30 und 20 Uhr, Finsterwal-
de, Kino „Weltspiegel“, Karl-
Marx-Straße 8, „Karneval - Wir 
sind positiv bekloppt“

Dienstag

10. März 2015

n sonstiges
18 - 20 Uhr, Bönitz, Kurs und 
Vortrag „Grüne Smoothies - 
Entgiften mit Wildkräutern“, 
Sammeln von Wildkräutern 

und Verwenden zu gesund-
heitsfördernden Energied-
rinks, Kosten: 23,00 EUR, Teil-
nahme nur nach Anmeldung 
unter Telefon 035341 499849 
möglich

Mittwoch

11. März 2015

n sonstiges
18 - 19:30 Uhr, Finsterwalde, 
Vortrag „Landwirtschaft und 
Naturschutz“; Speiseraum des 
Sängerstadtgymnasiums

Donnerstag

12. März 2015

n Lesung
20 Uhr, Herzberg, Wladimir 
Kaminer; Bürgerzentrum

Freitag

13. März 2015

n sonstiges
F60 Lichterfeld,
Gundermann - Liederabend 
zum Saisonauftakt

Samstag

14. März 2015

n sonstiges
10 Uhr, Bönitz, Kräuterhof: 
Wildkräuterwanderung mit 
Anmeldung unter Telefon: 
035341 499849
10 - 18 Uhr, Hohenleipisch, 
Tag der offenen Töpferei 2015;
Töpferei Andreas Biebach, Te-
lefon: 03533 7826 und Töpfe-
rei Anett Lück, 
Telefon: 03533 7724;
www.tag-der-offenen-toepfe-
rei.de; Eintritt: frei; Gruppen 
bitte vorher anmelden

Sonntag

15. März 2015

n Konzert
Finsterwalde, Trinitatiskirche 
„9. Percussion in concert“ 
Kartenverkauf Kreismusik-
schule „Gebrüder Graun“ Re-
gionalstelle Finsterwalde;
Eintritt: 3,00 EUR
n Kabarett/Comedy
16 Uhr, Falkenberg, Aula - 
Schulkomplex Clara-Zetkin-
Straße Kabarett „Die Kaktus-
blüte“ aus Dresden mit ihrem 

Programm „Auch Zwerge wer-
fen lange Schatten“, Vorver-
kauf: 10,00 EUR,
Haus des Gastes Falkenberg 
oder in der Bibliothek
n sonstiges
10 - 18 Uhr, Hohenleipisch, 
Tag der offenen Töpferei 2015;
Töpferei Andreas Biebach 
Telelefon: 03533 7826;
Töpferei Anett Lück, Telefon: 
03533 7724; www.tag-der-of-
fenen-toepferei.de; Eintritt: frei; 
Gruppen bitte vorher anmelden
Schlieben, Frühlingssingen 
des Frauenchores Schlieben 
im Drahndorfhof

Montag

9. März 2015

n Der besondere Film
17:30 und 20 Uhr, Finster-
walde, Kino „Weltspiegel“, 
Karl-Marx-Straße 8, „The Wall“

Dienstag

17. März 2015

n sonstiges
18 - 20 Uhr, Bönitz, Kräuter-
hof: Natürliches Schmerzmit-
tel Weidenrinde, Anmeldung 
unter Telefon: 035341 499849
Finsterwalde, Sängercafé mit 
Stargast Gabi Baginsky; Gast-
stätte „Alt Nauendorf“

Donnerstag

19. März 2015

n sonstiges
10 - 11:30 Uhr, Uebigau, Lo-
kales Bündnis für Familie Ba-
bytreff (Räume G. Pille)
18 Uhr, Uebigau, Bibliothek: 
Verkehrsteilnehmerschulung
19 Uhr, Finsterwalde, „Herr-
schaftszeiten! Adel in der Nie-
derlausitz“, Vortrag von Dr. Si-
mone Neuhäuser; Sänger- und 
Kaufmannsmuseum Finster-
walde
19 Uhr, Falkenberg, Premie-
re Theaterwerkstatt „Sinnflut“; 
Haus des Gastes

Freitag

20. März 2015

n Konzert
Herzberg, Abschlusskonzert 
der Musikkurse des Philipp-
Melanchthon-Gymnasiums; 
Bürgerzentrum

 n sonstiges
18 Uhr, Uebigau, Bibliothek: 
Spieleabend
19 Uhr, Falkenberg, Premiere 
Theaterwerkstatt „Sinnflut“; 
Haus des Gastes

Samstag

21. März 2015

n sonstiges
20:30 Uhr Schilda, Gaststätte 
„Zum Schildbürger“, Tanz für 
Singles und Tanzfreudige ab 30

Sonntag

22. März 2015

n LiteraTour
15 Uhr, Saxdorf, Eröffnungs-
veranstaltung mit Annekatrin 
Bürger „Der Rest, der bleibt: 
Erinnerungen an ein unvoll-
kommenes Leben“; Veranstal-
ter: Landkreis Elbe-Elster, Kul-
turamt Telefon: 03535 465400 
Veranstaltungsort: Galerie 
Saxdorf, Eintritt: 10,00 EUR 
ermäßigt: 8,00 EUR

Mittwoch

23. März 2015

n LiteraTour
15 Uhr, Uebigau, „Das ma-
gische Baumhaus“ Stephan 
Bach; Stadtbibliothek Uebigau
Tel.: 035365 87007, 
Eintritt: 3,00 EUR
n sonstiges
17 Uhr, Finsterwalde, Sport-
lerehrung des Kreissportbun-
des Elbe-Elster; 
Gaststätte „Alt Nauendorf“

Dienstag

24. März 2015

n LiteraTour
09:30, Finsterwalde,
„Auf den Hund gekommen“ 
von Rainer Rudloff; Grund-
schule Stadtmitte
19:00 Uhr, Finsterwalde, „Die 
Tote an der Wendeschleife“, 
Lesung des Schriftstellers 
Wolfgang Swat; Kreismuseum 
Finsterwalde, Telefon: 03531 
501989
n sonstiges
18 Uhr, Uebigau, „Eröffnung 
einer Bildausstellung mit Has-
mik Hovesepyan-Haydeyan; 
Stadtbibliothek Uebigau
Tel.: 035365 87007, Eintritt: frei
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18 - 20 Uhr, Bönitz, Kräuter-
hof: Brotaufstriche im Frühling, 
mit Anmeldung unter Telefon 
035341 499849

Mittwoch

25. März 2015

n LiteraTour
09:30 Uhr, Herzberg, „Auf den 
Hund gekommen“ von Rainer 
Rudloff; Bürgerzentrum, 
Telefon: 03535 482341
09:30 Uhr, Uebigau, „Finja und 
Franzi“ Christine Feher; Muse-
umsscheune Uebigau Telefon: 
035365 87007, Eintritt: 3,00 EUR
14 Uhr, Falkenberg, „Seitenflügel“ 
Roland Lampe; Stadt- und Schul-
bibliothek, Telefon: 035365 2091
Veranstaltungsort: Berufliches 
Gymnasium, Eintritt: 5,00 EUR
15 Uhr, Doberlug-Kirchhain, 
„Die Entdeckung des Kältepols 
Jutschjugei: Durch Sibirien wei-
ter bis zum heißesten Ort Austra-
liens“ Roland Prokein
Veranstalter: Stadtbibliothek
Telefon: 035322 4459, 
Veranstaltungsort: Weißger-
bermuseum, Eintritt: frei
16 Uhr, Elsterwerda, „Komm 
her meine Junge, ich heb dich 
auf“ Bernd Donner; Stadtbi-
bliothek Elsterwerda, Telefon: 
03533 4169, Eintritt: frei
18 Uhr, Falkenberg, „Seitenflü-
gel“ Roland Lampe; Stadt- und 
Schulbibliothek, Tel.: 035365 2091
Veranstaltungsort: ASB Service-
punkt „Berliner Eck“
Eintritt: 5,00 EUR
18:30 Uhr, Finsterwalde, Frank 
Goyke liest aus seinem Buch 
„Hundestage - Theodor Fontane 
und der Tote im Walzwerk“ Ver-
anstalter: Stadtbibliothek Fins-
terwalde, Telefon: 03531 2070, 
Veranstaltungsort: Kreismuseum 
Finsterwalde, Eintritt: 4,00 EUR
19:30 Uhr, Herzberg, „On the 
Road“ von Rainer Rudloff; Bür-
gerzentrum, Telefon: 03535 
482341, Vorverkauf: 9,00 EUR,
Abendkasse: 10,00 EUR
n Konzert
Falkenberg, Sternenstunden - 
mit Judith & Mel; Mara Kayser; 
Sigrid & Marina; Willi Seitz und 
den Geschwistern Niederba-
cher, Karten ab sofort im Haus 
des Gastes ab 34,25 EUR mit 
der EnviaM Kundenkarte

Donnerstag

26. März 2015

n LiteraTour
9 Uhr, Mühlberg, „Sonnenbril-
len für den König“, Rainer Rud-
loff; Rathaussaal Mühlberg; Le-
sung für Schüler

10:30 Uhr, Mühlberg,
„2 cool 4 U” Rainer Rudloff; Rat-
haussaal Mühlberg; Lesung für 
Schüler der Klassen 4 - 6
18 Uhr, Uebigau, „Ach wie gut 
das niemand weiß …“ Krimi-
Diner für Kinder mit der Thea-
terLoge Luckau e. V.; Museums-
scheune Uebigau Tel.: 035365 
87007, Eintritt: 13,00 EUR, inkl. 
3-Gänge-Menü
19:30 Uhr, Saathain, „Meine 
Mutter schwebt im Weltall und 
Großmutter zieht Furchen“, Fe-
rienwohnung Altes Pfarrhaus, 
Telefon: 03533 163193, Eintritt: 
3,00 EUR, ermäßigt: 1,50 EUR
20 Uhr, Herzberg, „Wunder-
lich fährt nach Norden“ Marion 
Brasch; Bürgerzentrum, Telefon: 
03535 482341, Vorverkauf: 9,00 
EUR, Abendkasse: 10,00 EUR
n Konzert
19 Uhr, Finsterwalde, Offene 
Bühne der Kreismusikschule 
„Gebrüder Graun“ Regional-
stelle Finsterwalde im Brauhaus 
Finsterwalde

Freitag

27. März 2015

n LiteraTour
14:30 - 18:30 Uhr, Herzberg, 
„Märchen spannend und unter-
haltsam vorlesen und erzählen“ 
Praxisseminar mit Monika Pie-
per; Kreismedienzentrum EE, 
Telefon: 03535 465400, Eintritt: 
frei, nur mit Voranmeldung
19 Uhr, Uebigau, „… und ewig 
schleichen die Erben“ Krimi-Di-
ner für Erwachsene mit der The-
aterLoge Luckau e. V.; Muse-
umsscheune Uebigau Telefon: 
035365 87007, 
Eintritt: 26,00 EUR, inkl. 4-Gän-
ge-Menü
n Konzert
09:30 & 11:15 Uhr, Finsterwal-
de, Musikoper für Kinder „Pet-
tersson und Findus“; Gaststätte 
Alt Nauendorf; Voranmeldung 
unter Telefon: 03531 783502 er-
forderlich
19:30 Uhr, Finsterwalde, Finster-
walder Kammermusik Festival 
mit dem Duo Richter-Gorstein, 
www.finsterwalder-kammermu-
sik.de; Logenhaus Finsterwalde

Samstag

28. März 2015

n Konzert
17 Uhr, Finsterwalde Passi-
onsoratorium „Der Tod Jesu“; 
Trinitatskirche
n sonstiges
Crinitz, Crinitzer Töpfermarkt

Sonntag

29. März 2015

n LiteraTour
17 Uhr, Saathain, Abschluss-
veranstaltung der 19. Litera-
Tour zwischen Elbe und Els-
ter, Ulla Meinecke und Band; 
Gut Saathain, Telefon: 03533 
819245, Eintritt: 16,00 EUR
Ermäßigt: 13,00 EUR
n sonstiges
Crinitz, Crinitzer Töpfermarkt

Ausstellungen

n bis 28. Februar 2015, Herz-
berg, Galerie im Bürgerzentrum, 
Doreen und Matthias Kadolows-
ki, „Faszination Natur“, Fotogra-
fie, Gestaltungskunst, Malerei
n 16. Februar bis
29. März 2015, Elsterwerda, 
Gymnasium Elsterwerda Schü-
lerarbeiten Klasse 12; Galerie-
gespräch:
27.02.2015, 19:00 Uhr
n 18. Februar bis 5. März 2015, 
Herzberg, Portrait-Ausstellung 
„Weltenbummler“ Galerie Sei-
tenkapelle St. Marien-Kirche 
Herzberg, „Ernsthaft, nachdenk-
lich, kurios oder lustig - eben 
echt original“, Portraitaufnah-
men von Künstlern und Persön-
lichkeiten der TheaterWerkstatt 
zum 25-jährigen ElsterWerk-Ju-
biläum; Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10:30 - 16:00 Uhr
Mi. 10:30 - 12:00 Uhr
n 5. März bis 10. April 2015, 
Herzberg, Galerie im Bürger-
zentrum, „Feuer - Erde - Wasser 
- Luft“, Schulprojekt der Johan-
nes-Clajus-Schule
n Dauerausstellung
jeden ersten Samstag im 
Monat, 14 - 17 Uhr, Schlie-
ben-Berga, Gedenkstätte KZ-
Außenlager Schlieben, Str. d. 
Arbeit 41, für Besucher geöffnet, 
(Gruppenbesuche und Führun-
gen außerhalb der Öffnungszei-
ten bitte rechtzeitig anmelden 
unter info@schlieben-berga.de 
oder Tel.: 035361 416, 035361 
80426 oder 035361 80319)
n Dauerausstellung
Jeden 1. und 3. Sonntag im 
Monat von 13 - 17 Uhr und 
dienstags und donnerstags
von 9 - 12 Uhr
Heimatmuseum Sonnewalde, 
J. G. Haussmann - ein Sonne-
walder als Missionar und Pastor 
in Australien sowie Vernissage 
von Katrin Berndt, Lichterfeld, 
mit Kleinkeramik und variabler 
Malerei

Sonstiges

n Kahnfahrt
Auf Anfrage Wahrenbrück 
Kahnfahrten Kontakt Herr 
Karsten Jurischka
Tel.: 035341 23363 oder 0160 
97347820
n Eltern-Kinder-Kita-Treff,
immer montags,
17:30 - ca. 19 Uhr, Doberlug-
Kirchhain, Am Markt 2, „Kin-
derspielecafé“, alle Interes-
sierten können teilnehmen am 
gemeinschaftlichen Treffen, sich 
über Erfahrungen und Eindrücke 
austauschen; die Kinder können 
spielen und Kontakte knüpfen
20:11 Uhr, Falkenberg, Karne-
val im Haus des Gastes
n Feuerwehrmuseum
sonntags, 10 - 12 Uhr, Finster-
walde, das Feuerwehrmuseum 
Finsterwalde ist geöffnet, Ge-
schwister-Scholl-Straße 2, wei-
tere Termine nach Absprache, 
Tel.: 03531 2704
n Naturpark Niederlausitzer 
Landrücken
Alte Luckauer Str. 1, 15926 
Luckau OT Fürstlich Drehna
Telefon 035324 3050
E-Mail: np-niederlausitzer-landrue-
cken@lugv.brandenburg.de
Öffnungszeiten der Natur-park-
Info im Gärtnereihaus Fürstlich 
Drehna:
Mo. - Fr. 10.00 - 15.00 Uhr, nicht 
an Wochenfeiertagen,
zusätzlich April - Oktober: 
Sa. - So. 14.00 - 16.00 Uhr
n Naturwacht im Naturpark 
Niederlausitzer Landrücken
Alte Luckauer Str. 1, 15926 
Luckau OT Fürstlich Drehna
Tel. 035324 308078
Fax 035324 308073
E-Mail: landruecken@natur-
wacht.de, www.naturwacht.de

Achtung!
Um den Kulturkalender über-
sichtlich zu gestalten ist es 
erforderlich, folgende Inhalte 
zu den Veranstaltungen an-
zugeben:
Datum, Uhrzeit, Ort, Ver-
anstaltungsstätte, Titel und 
kurze Inhaltsbeschreibung 
sowie Eintrittspreise.
Sollten diese Angaben bis 
Redaktionsschluss nicht vor-
liegen, wird der Termin nicht 
im Kalender veröffentlicht.
Anfragen, Hinweise sowie An-
kündigungen von Veranstal-
tungen bitte 2 bis 3 Werktage 
vor Redaktionsschluss an:
kulturamt@lkee.de
Tel.: 03535 465101


